
nach einigen Wochen der Sommerpause kehre ich mit frischer Luft im Kopf und Sonne im Herzen aus
den fernen Osten zurück. Vielleicht ging es Ihnen ähnlich: ein paar Tage Abstand, andere Landschaften,
neue Eindrücke – und dann dieses leise Gefühl, dass es gut ist, wieder daheim anzukommen. Nun hat
das neue Schuljahr begonnen. Die Stadt wirkt wieder wacher, die Wege sind voller Kinder und Eltern,
die ersten Hefte riechen noch nach Neubeginn. Auch in unserer Gemeinde erwacht das vertraute Leben:
die Chöre nehmen ihre Proben wieder auf, Gruppen und Kreise starten, Termine füllen den Kalender. Es
ist, als würde ein großer gemeinsamer Atemzug das Haus St. Johannis wieder durchströmen.

Mit dem Alltag kehrt auch die Frage zurück, woher wir die Kraft nehmen, all das zu tragen und zu
gestalten. Ich wünsche uns, dass Gott uns neue Energie schenkt – nicht als hektischen Antrieb, sondern
als stille, tragende Kraft. Eine Kraft, die uns unermüdet an unserem Gemeindeleben arbeiten lässt, die
uns Freude schenkt an Begegnungen, Geduld in Herausforderungen und Zuversicht für das, was vor
uns liegt. Möge dieser Herbst ein guter Anfang sein: für unsere Kinder, für unsere Chöre, für unsere
Gemeinde – und für jeden von uns persönlich.

Herzlich verbunden, Ihre Johanniskantorin Hae-Kyung Jung

Zu zwei musikalischen Veranstaltungen zum Beginn der neuen Saison möchte ich Sie herzlich einladen:

Samstag - 19.09.26, 11.30 Uhr - Augustinerkirche
Würzburger Tastenspiel – Mit Werken aus der Französischen Romantik
Hae-Kyung Jung, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten.

Sonntag- 20.09.26, 17 Uhr - St. Johannis
“Aufbruch!”
twentytwo-ensemble, Dresden
(11-köpfiges Männerensemble von ehemaligen Kruzianern aus Dresden auf Tournee)
A-cappella von Mendelssohn bis Wise Guys
Eintritt frei – Spende erbeten.
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22.09.2026 - 19:30Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Ort: Gemeindehaus St. Johannis

20.09.2026 - 10Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Beck)
Ort: St. Johannis



Wir weiten noch den Blick voraus zur Nacht der offenen Kirchen, am den Freitag, 2. Oktober, 19–23
Uhr. „Gott und die Welt treffen“ – dazu laden auch in diesem Jahr wieder 22 Kirchen und
Begegnungsorte in Würzburg ein. Viele Gemeinden, Gruppen und Chöre haben ein
abwechslungsreiches Programm für diesen besonderen Abend vorbereitet. Zur vollen Stunde beginnt
jeweils ein neues Programm, das etwa 45 Minuten dauert. So bleibt zwischendurch genügend Zeit, um
den nächsten Ort zu erreichen und Neues zu entdecken. Erstmals mit dabei sind in diesem Jahr die
Vineyard-Gemeinde in der Beethovenstraße und die Russisch-orthodoxe Gemeinde im Zeller Tor. Aus
dem evangelischen Bereich beteiligen sich St. Stephan, St. Johannis, die Deutschhauskirche und der
Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt auf dem Marktplatz. Den Abschluss bildet um 23 Uhr eine Andacht
bei Kerzenschein auf dem Platz vor der Marienkapelle.
Auch in St. Johannis erwartet Sie an diesem Abend ein besonderes Programm: Unter dem Titel „Paul
Gerhardt zu Ehren – zum 350. Todesjahr“ steht der große evangelische Liederdichter im Mittelpunkt. Um
19 Uhr beginnt der Abend mit einem offenen Singen durch das Leben von Paul Gerhardt, gestaltet von
Inge Wollschläger und Hae-Kyung Jung. Um 20 Uhr heißt es „Geh aus, mein Herz und suche …“ – fast
ein Poetry-Slam. Den musikalischen Abschluss bildet um 21 Uhr ein Konzert mit festlicher Orgel- und
Bläsermusik. Zu hören sind das Blechbläserquartett „bbq“ der Musikschule Würzburg und Hae-Kyung
Jung an der Orgel. 
Das vollständige Programm der Nacht der offenen Kirchen finden Sie ab September unter
www.kirchennacht-wuerzburg.de. Das gedruckte Programm liegt ab Mitte September auch in den
beteiligten Kirchen aus.
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Noch Plätze frei – jetzt noch anmelden! Am Samstag, 26. September, um 18 Uhr feiern wir den
Abendgottesdienst musik.kirche – frau singt. Dafür entsteht ein Projektchor mit Frauenchorwerken
zum Mitsingen. Alle interessierten Sängerinnen sind herzlich eingeladen, mitzuwirken – ganz gleich, ob
mit Chorerfahrung oder einfach mit Freude am gemeinsamen Singen. Die Proben finden am Freitag, 25.
September, von 19 bis 22 Uhr und am Samstag, 26. September, von 15 bis 18 Uhr statt. Die Leitung
übernimmt Jonas Klante. Anmeldung bitte bis zum 23. September per E-Mail an jonas.klante@elkb.de.

http://www.kirchennacht-wuerzburg.de/
mailto:jonas.klante@elkb.de
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Am kommenden Montag kommen die pastoralen Hauptamtlichen unserer Gemeinden wieder zu einem
gemeinsamen Klausurtag zusammen. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie die Zukunft unserer Kirche
und unserer Gemeinden aussehen kann und wie wir den Weg zu einer Regionalgemeinde gestalten
können, wie sie von der Landeskirche angestrebt wird. Vieles davon geschieht im Hintergrund und ist für
die Gemeinde auf den ersten Blick gar nicht sichtbar: Es wird überlegt, diskutiert, geplant, verworfen und
neu gedacht. Dahinter stehen viele Gespräche, Anstrengungen und vor allem viel Zeit. Es geht dabei
nicht nur um Strukturen und Zuständigkeiten, sondern um die Frage, wie kirchliches Leben auch in
Zukunft vor Ort lebendig bleiben und Menschen erreichen kann. Der Klausurtag am Montag ist ein
weiterer Schritt auf diesem Weg. Auch wenn längst noch nicht auf alles eine Antwort gefunden ist, ist es
wichtig, sich gemeinsam Zeit zu nehmen, hinzuschauen, Ideen zu entwickeln und miteinander um gute
Wege für unsere Kirche und unsere Gemeinden zu ringen.

BILD DER WOCHE

TWENTYTWO - ENSEMBLE
A-CAPPELLA KONZERT

 twentytwo_ensemble
www.twentytwo-ensemble.com
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